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Ortsvorstand am 2. April,

ab 13 Uhr im DGB-Haus
Karlsruhe
Fachtagung Angestellte

zum Thema familienbe-
wusste Arbeitszeitgestal-
tung.
Am 19. April um 17 Uhr im
DGB-Haus Karlsruhe.
Wochenendseminar Fir-

ma Metz am 20./21. April.
Vertrauensleute am 24.

April um 16.30 Uhr im
DGB-Haus Karlsruhe
Große Tarifkommission

in Stuttgart am 26. April.
Letzte Tarifverhandlung

vor Ende der Friedenpflicht
am 27. April. Verhandlungs-
tage sind Aktionstage. Die
IG Metall-Verwaltungsstelle
wird rechtzeitig über geplan-
te Aktionen informieren.

Angel Stürmlinger im Amt bestätigt
ORGANISATIONS-
WAHLEN 2012

Einstimmig wurde der Erste Bevollmächtigte Angel Stürmlinger auf der
Delegiertenversammlung der IG Metall Karlsruhe am 6. März in seinem
Amt bestätigt.

Neben dem Ersten Bevollmäch-
tigten wurde auch der ehrenamt-
liche Zweite Bevollmächtigte,
Wolfgang Hebisch (Betriebsrats-
vorsitzender bei der Siemens AG
in Karlsruhe) mit 98,7 Prozent
deutlich wiedergewählt. Alle vier
Jahre werden in der IG Metall die
Gliederungen gewählt. So sind im
Vorfeld der Delegiertenversamm-
lung dieDelegierten in 33 betrieb-
lichen und zwei außerbetriebli-
chen Mitgliederversammlungen
gewählt worden. Auf der Dele-
giertenversammlung werden
dann, neben den Bevollmächtig-
ten, die örtlichen Gremien wie
zum Beispiel der Ortsvorstand
unddieTarifkommissionsmitglie-
der gewählt.

In seinem Rückblick hob Stürm-
linger positiv hervor, dass im letz-
ten Jahr einMitgliederzuwachs zu
verzeichnenwar.Dies sei Ergebnis
einer guten und erfolgreichen Ar-
beit der IG Metall-Verwaltungs-
stelle Karlsruhe.

Zur aktuellen Tarifpolitik
machte Stürmlinger deutlich, dass
die Forderung nach 6,5 Prozent
mehr Einkommen berechtigt ist.
»Dass sich dieWirtschaft nach der
Krise so schnell erholt, konnte
nicht vorhergesehen werden. Das
darf man in dieser Tarifrunde
nicht außer Acht lassen. Die Be-
schäftigten haben einen erhebli-
chen Beitrag zum Erfolg geleistet.
Da ist es ein Gebot der Fairness
dass sie auch entsprechend amEr-
folg beteiligt werden«, forderte
Stürmlinger.

Genauso wichtig seien aber
die ThemenÜbernahme nach der
Ausbildung und Mitbestim-

mungsrechte der Betriebsräte bei
Leiharbeit. Auch für diese beiden
Themenwird die IGMetall Druck
machen. Die IG Metall rechnet
mit einer schwierigen Tarifrunde,
bei der auch Arbeitsniederlegun-
gen nicht ausgeschlossen sind.
»Die IGMetall wird darauf vorbe-
reitet sein«, kündigte Stürmlinger
an.

Nach denWahlen setzen sich
die örtlichen Gremien wie folgt
zusammen:
Ortsvorstand:

Angelika Bauer (Flowserve),Mar-
kus Dudenhöffer (Siemens NL),
Claus-Dieter Fritz (Buchen),Mat-
thias Hochmuth (Metz), Sabine
Horneff (Bardusch), Senol Kaba-
sakal (TCG Herrmann), Beate
Kösling (ELBA), Pia Kunz (Itron),
Natalija Lescesen (Siemens AG)
und Anton Marksteiner (Bruker
AXS).
Bezirkskonferenz:

Angel Stürmlinger (IG Metall),
Thomas Frahm (S & G), Beate
Kösling (ELBA),Natalija Lescesen
(Siemens AG) und Shari Rayh
(ELBA).
Tarifkommission Metall- und

Elektroindustrie:
Angel Stürmlinger (IG Metall),
Wolfgang Hebisch (Siemens AG),
Matthias Hochmuth (Metz), Se-
nol Kabasakal (TCG Herrmann)
und Pia Kunz (Itron)
Tarifkommission Kfz:

Günter Schmidtke (IG Metall),
Günter Axtmann (MAN), Thmo-
as Frahm (S&G),Markus Lang (S
& G), Gerhard Reutter (VW-Zen-
trum) undDietmar Scheider (Au-
di-Zentrum).
Tarifkommission ITGA:

Frederic Striegler (IGMetall) und
Frank Rastetter (Cofely)
Tarifkommission Textile Dienste:

SabineHorneff undAndreasKöp-
pel (beide Bardusch).
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»Heute für morgen Zeichen set-
zen«: Das war das Motto des dies-
jährigen Internationalen Frauen-
tages. Die Themen, die die IG
Metall-Frauen bewegen wollen,
sind top-aktuell: Sie wollen Ent-
geltgerechtigkeit, Vereinbarkeit
vonArbeit und Leben und bessere
Aufstiegschancen. Auf diese The-
men haben Frauen bei Siemens
AG, SiemensNL undOystar IWK
am 8. März 2012 aufmerksam ge-

macht. »Im Werben um gute
Fachkräftemüssen sich dieUnter-
nehmen stärker auf die Bedürfnis-
se von jungen Familien und Frau-
en einstellen. Unternehmen
müssen zukünftig attraktive und
gute Arbeitsbedingungen bieten,
umausreichend qualifiziertes Per-
sonal zu bekommen«, betont Na-
taljia Lescesen, freigestellte Be-
triebsrätin von Siemens in
Karlsruhe. n

»Heute für morgen Zeichen setzen«
Internationaler Frauentag

Frauenfrühstück bei der Siemens AG Frauenfrühstück bei Siemens NL

Versammlung bei Oystar IWK

Angel Stürlinger (rechts) und
Wolfgang Hebisch (links)


